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PRIORITÄTEN & AKTIONSPLAN DER KBF

2023–2029

Zusätzlich zu den besonderen Prioritäten und Zielen der Regionen und Subregionen
der Katholischen Bibelföderation hat die 10. Vollversammlung sieben allgemeine und
gemeinsame  Prioritäten  und  Empfehlungen  formuliert,  die  von  ihren  Mitgliedern
umgesetzt werden sollen: 

1. in  Bischofskonferenzen  und  Bistümern,  wo  solche  Strukturen  nicht  existieren,
Abteilungen für den bibelpastoralen Dienst aufzubauen, um die Heilige Schrift als
grundlegenden und unverzichtbaren Aspekt jeder christlichen Bildung geltend zu
machen; 

2. den Gläubigen die Verantwortung und Mitverantwortung für die Schöpfung als eine
Pflicht ins Gedächtnis zu rufen, die in der Heiligen Schrift wurzelt und den darin
geoffenbarten Willen Gottes widerspiegelt;

3. die Feier des Wort-Gottes-Sonntags als ein Projekt der Föderation zu akzeptieren
und umzusetzen und demgemäß Verantwortung für ihre angemessene Vorbereitung
und Bekanntmachung zu übernehmen; 

4. digitale  Kommunikationsmittel  zu  nutzen  und  nach  kreativen  Wegen  zu  suchen,
mithilfe der aktuellen Medien unserer Zeit Interesse an der Bibel zu wecken und
biblisches Wissen zu verbreiten; 

5. den Prozess  der  Vorbereitung auf  das  Heilige  Jahr  2025 so zu beeinflussen und
thematisch auf das Geschenk des Lebens auszurichten, dass er für die jeweiligen
Regionen Relevanz erhält; 

6. die  Entwicklung  der  bibelwissenschaftlichen  Lehrpläne  an  katholischen  Schulen,
Universitäten,  Seminaren  und  Bildungseinrichtungen  im  Blick  zu  behalten  und,
wann  immer  möglich,  zu  beeinflussen,  damit  die  zentrale  Stellung  der  Heiligen
Schrift gewährleistet ist; 
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7. in  verschiedenen  Regionen  Konferenzen  zu  organisieren,  auf  denen  über  die
zentrale  Bedeutung der Bibel  in  verschiedenen Aspekten des kirchlichen Lebens
und Diensts diskutiert wird, damit auf dieser Grundlage das pastorale Leben der
Kirche wiederbelebt und wiederaufgebaut werden kann. 
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